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11-,- 'IlgO der Beilagen zu den stenographische~ Protokollen des Nationalrates 

XIlI. Gesetzgebungsperiode 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der· Bundesminister für Verkehr 

Pr.ZI. 5901/4-Präs.l/1-1975 

M1FRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage 
der Abg. Hellwagner und Genossen, 
Nr. 2039/JNR/1975 vom 1975 04 11: 

"9g6 JA.B. 

ZU /l ~.30~ M~/ ~15 
Präs. &111. __________ _ 

"Verlegung des Flughafens der Landes
hauptstadt Salzburg in den Raum des 
politischen Bezirkes Braunau". 

Ihre Anfrage erlaube ich mir, wie folgt zu beantworten: 

Zu 1: 

Der Herr Landeshauptmann von Salzburg bzw. die Salzburger 

Landesregierung haben beim Bundesministerium für Verkehr 
für einen Flughafen im Raume Lochen, Lengau, l\1underfing 
bisher weder eine Zivilflugplatzbewilligung beantragt, 

noch entsprechende Pläne vorgelegt. Dem Bundesministerium 
für Verkehr ist lediglich aus Pressemeldungen bekannt, daß 
zufolge einer Mitteilung des Landeshauptmannes von Salzburg 
ein derartiges Projekt vom Land Salzburg erwogen wird, falls 
der Flughafen Salzburg insbesonders aus Gründen des Umwelt

schutzes verlegt werden sollte. 

Zu 2: 

Sollte dem Bundesministerium für Verkehr ein solches Flughafen
projekt zur Entscheidung vorgelegt werden, so wird jedenfalls 

im Zuge des Ermittlungsverfahrens den betroffenen Gemeinden 
gemäß § 70 Abs. 2 des Luftfahrtgesetzes Gelegenheit zur Stellung
nahme gegeben werden und diese Stellungnahme bei der im luft
fahrtbehördlichen Verfahren stattfindenden Interessenabwägung 

entsprechend berücksichti~t werden. 

Wien, 1~~ 05 23 
Brundes/minister: 
. I \\ 

. _'~ ~ , 
(.\ 

1996/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




